
Milchmarkt kompakt: Quartalsbericht IV/2025

Anlieferungsmengen

Im vierten Quartal 2025 wurden in Niedersachen 1,65 Mrd. kg Milch angeliefert. Damit ist die Menge im 
Vergleich zum dritten Quartal noch einmal leicht gestiegen und damit 7,8 % höher als im vierten Quartal 2024. 
Deutschlandweit wurden im vierten Quartal 8,2 Mrd. kg Milch angeliefert und damit 7,4 % mehr als im vierten 
Quartal 24 und  0,8 % mehr als im dritten Quartal 25. In den USA liegt die Milchanlieferung im vierten Quartal 
etwa 4,5 % über dem Vorjahresquartal, was auf die Expansion der Milchproduktion dort zurückzuführen ist. 
Auszahlungspreis
Der Milchauszahlungspreis in Niedersachsen ist  im letzten Quartal 2025  im Vergleich zu September 25 um 9,44 
Ct/kg gesunken. Im Vergleich zum Vorjahresmonat Dezember liegt der MAP mit 21,2 % rund ein fünftel 
niedriger. Der ife-Rohstoffwert, der die Notierungen für Butter und Magermilchpulver beinhaltet und monatlich 
vom ife-Institut veröffentlicht wird, ist ebenfalls gesunken und betrug im Dezember 25 30,80 Ct/kg Milch.

Verbraucherpreis

Im letzten Quartal 2025 wurden vom Lebensmitteleinzelhandel die Preise für Milch und -produkte deutlich 
gesenkt. Besonders ausgeprägt war dies im Dezember. Allerdings war die Nachfrage in der Vorweihnachtszeit vor 
allem nach abgepackter Butter wie üblich erhöht. So ist der Preis für Deutsche Markenbutter im Dezember im 
Vergleich zum Vorjahresmonat um 25 % reduziert worden.

Datum: 20.02.2026

Quelle: AMI/ZMB/LVN

Auszahlungspreis NDS 4,0 % 
Fett/3,4 % EW [ct/kg] Rohstoffwert [ct/kg]

Dez 2024 54,04 54,70

Nov 2025 44,40 35,70

Dez 2025 42,57 30,80

Verbraucherpreise in Deutschland

Butter 
[Euro/kg]

Käse 
[Euro/kg]

Frischmilch 
[Euro/l]

Dez 2024 9,40 7,85 1,08

Nov 2025 8,48 9,25 1,16

Dez 2025 7,04 9,12 1,07

Quelle: AMI/ZMB

Quelle: ife/LVN
MAP Niedersachsen: eigene Berechnung seit 01/2012

in Mio. kg

Milchanlieferung Milcherzeugung

Niedersachsen Deutschland Frankreich Niederlande USA Neuseeland

Dez 2024 527 2.605 1.955 1.134 8.504 2.649

Nov 2025 534 2.647 1.954 1.145 8.523 2.947

Dez 2025 567 2.808 2.100 1.214 8.876 2.714



Preisnotierungen für Butter
Die Preise für Butter notierten im letzten Quartal deutlich niedriger. Besonders in Deutschland und Frankreich sind 
die Preise für Butter im Vergleich zum Vorjahresmonat Dezember um 46,8 % bzw. 44,6 % stark zurückgegangen. 
Somit ist in allen betrachteten Ländern der Butterpreis auf dem niedrigsten Stand im Betrachtungszeitraum ab 
Januar 2024. Dies ist auch auf die hohen Milchanlieferungsmengen in den einzelnen Ländern zurückzuführen. 
Insgesamt überstieg im letzten Quartal von 2025 das Angebot die Nachfrage, wodurch die Preise sanken. 
Preisnotierungen für Käse
Die Preise für Käse sind im letzten Quartal 2025 überwiegend gesunken. Lediglich in Ozeanien entwickelten sich die 
Preise auf einem etwas höheren Niveau.  In Deutschland sind die Preise im Dezember im Vergleich zum 
Vorjahresmonat um 32,7 % gesunken. Für das erste Quartal 2026 zeigt sich eine etwas bessere Prognose mit 
stabileren Tendenzen und einer guten Nachfrage im Lebensmitteleinzelhandel und an den Exportmärkten. 
Preisfeststellungen für Magermilchpulver
Im vierten Quartal war für die Magermilchpulverpreise international eine negative Entwicklung zu beobachten. Für 
das erste Quartal 2026 scheinen sich die Preise fester zu entwickeln. Dabei konzentrieren sich die Verhandlungen 
überwiegend auf das zweite Quartal. 
Futtermittelpreise
Im  vierten Quartal sind die Preise für Milchleistungsfutter 18 % XP, gepresst, von 269,67 Euro/t im September auf 
263,87 Euro/t im Dezember leicht gesunken und liegen somit rund 6 Prozent unter dem Niveau des 
Vorjahresmonats. Die Preise für Milchaustauscher sind im Dezember um 6,5 Prozent im Vergleich zum September 
gesunken.

7.064 Milchbauernhöfe gibt es in Niedersachsen. Insgesamt werden rund 759.037 Milchkühe in Niedersachsen gehalten. Schon 50 Prozent der Milchbauernhöfe sind klimabilanziert, sie erfassen ihren CO2-Fußabdruck pro kg Milch. Pro Betrieb leben im 

Durchschnitt 108 Milchkühe auf dem Hof (Stand: November 2025; Quelle: destatis). In Niedersachsen ist die Laufstallhaltung besonders stark verbreitet: 95 Prozent der Milchkühe werden in Boxenlaufställen gehalten. Im bundesweiten Vergleich gehört 

Niedersachsen zu den Spitzenreitern bei der Weidehaltung. 68 Prozent der niedersächsischen Betriebe ermöglichen ihren Milchkühen Zugang zur Weide (Stand: März 2020; Quelle: Statistisches Bundesamt). Nahezu alle Betriebe sind familiengeführt. 22 
Molkereien gibt es in Niedersachsen (Quelle: LVN). Die Molkereien arbeiten national, teilweise aber auch international. Ein Fünftel der deutschlandweit angelieferten Milchmenge stammt aus Niedersachsen (Quellen: BLE, LVN). 

Futtermittelpreise

Milchleistungsfutter 
18 % XP [Euro/t]

Milchaustauscher 
[Euro/t]

Dez 2024 281,30 276,62

Nov 2025 265,65 278,68

Dez 2025 263,87 264,12

Preisnotierungen für Butter [Euro/kg]

Deutschland USA Frankreich Ozeanien

Dez 2024 8,65 5,85 7,47 7,05

Nov 2025 5,29 3,82 4,81 7,39

Dez 2025 4,60 3,73 4,14 6,24

Preisnotierungen für Käse [Euro/kg]

Deutschland USA UK Ozeanien

Dez 2024 5,02 3,98 3,44 4,98

Nov 2025 3,47 4,19 2,60 5,23

Dez 2025 3,38 3,66 2,54 5,45

Quelle: AMI/ZMB
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